
Oeaud Island 

Auzeiger und Herold 
«A J. wusch 

Reine Droguen U. Me- 
dizinen, 

Schnitt-Untertanen- 
Toiiettenakiikel, Kämme, Bürsten, Oele-, 

sowie pharmaceutische Präpara- 
iionen jedweder Ari. 

Imm- Iak ims. III-ists- saqet nnd Ok- 
enttes c Ist-musqu u. Teile-eh 

MBesondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rechten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und nvais die beste. 

Wilcox7 Ipotheka 
GRANDISLAND. disk-. 

Lokales 
—- Bringt Eure Jud-Arbeiten 
— Raucht city Bello Eigenm- 
— Nancht Voigt’s3 Hsvima Bad-, 

5 (5entg. 

—- Atn Donnerstag fiel U Zoll Re- 
gen. 

—- Eine ,,ferchterliche« Hitze herrscht 
ietzt wieder alltäglich. 

—- Whiskey bei der Gallone, gut und 
zum niedrigsien Preis bei Heniy Sienas- 

— Dunst ,,City Bello-« läuft je- 
der anderen Nickel-Cigarke den Rang ab. 

———— Vorgestern starb das kleine Kind 
des Drin nnd der Frau Hans Claussen. 
Das Begräbniß fand gestern statt. 

—- Freundliche Bedienung und ein 

gutes Glas Bier wird den Durstigen zu 
Theil bei Henrh Sienersiin Opernhaus. 

—- Trarnps und verdächtige Charak- 
tere wurden zu Anfang der Woche hau- 
fenweise festgenommen nnd werden in 
No. Sicher gehalten bis nach der Re- 
union. 

Das schönste Mädchen der Stadt 

gebrauchte Var-PS Thee und sagt: Meine 
Gesichtsfarbe ist bedeutend besser. Jenes 
schmutzige Aussehen ist gänzlich ver- 

schwunden. Jch nehme eine Tasse Par« 
Thee an 3 Abenden der Woche n. befinde 
mich sehr wohl. Verkauft von A. J. 
Wilcim 

— Etwa unt Mitternacht zwischen 
Freitag und Samstag letzter Woche wur- 

de unsere Feuerwehr alarmirt nnd zwar 
brannte einiges Kraut und dergleichen in 
der Allen hinter der katholischen Kirche. 
Mehrere lfimer Wasser waren genügend, 
das Feuer zn löschen und die Feuern-ehe 
bekam nichts zu thun. Es ist überhaupt 
ganz sinnlog, wegen einer solchen Lapi-a- 
lie immer die ganze Feuerwehr herauszu- 
rnfen, wie es leider nur zu oft geschieht 
und sollte dem ein Ende gemacht werden. 

—- Mein Junge erkrankte an einer der 
rothen Ruhr ähnlichen Krankheit. Das 
erste woran ich dachte, war Chambers 
lain’·"z Colic, Cholera und Diarihoe 
Heilmittel. Zwei Dosen davon erledig- 
ten die Sache und der Junge war gesund 
und munter. Jch kann dieses Heilmittel 
sallen Personen, welche an ähnlichen Ve- 
schwerden leiden, bestens rekonimandiren. 
Ich werde alle an mich gerichteten dies- 
bezügliche schriftliche Fragen, wenn non 

Briefmarke begleitet, beantworten. Für 
— Neierenzen, meine Verantwortlichkeit be- 

treffend, wende man sich an irgend einen 
(5onnty-Beamten. W m. N o a ch« J- 
P., Primroy, ikatnpbell Co» Tenn- 
Zu Verkauf bei A. W. Vuchheit. 

»s-- ·--. A «- 

— XII Olcljcllsl Lcka ckgllylllllll soll 

hier, der am Samstag in Council Bluffs 
an den Wettiahrten Theil nahm, stürzte 
mit seinem Rad und trug mehrere Ver- 
letzungen davon, namentlich einen ziem- 
lich schweren Schmiß im Gesicht, doch 
nicht gefährlich. Das Unglück paisirte, 
indem ein anderer Fahrer, der erste, mit 
seinem Rad siel und die nach ihm Kom- 
menden über ihn, so daß ein ganzer Hau- 
sen der Fahker mit ihren Rädern in einen 
Knäul zusammensieletk 

—- Die Sänger des Liedertranz, so- 
wie alle anderen Besucher des Sängeri» 
ftes in Columbug verledten glückliche 
Tage daselbst. Ec- rvaren zahlreiche Be- 
sucher anwesend, namentlich auch von 

Omaha und Lincoln und alle Theil-ich- 
iner an dem Fest sind sehr zufrieden mit 
der Aufnahme die ihnen von den Colum- 
bus Sangesbrüdern und der Bürger- 
schaft im Allgemeinen zu Theil wurde- 
Das nächste Sängeriest, welches in zwei 
Jahren ftattsindet, wird wieder in Grund 
abgehalten werden« 

—-- KennelhBazemore hattet-as Glück 
eine kleine Flasche von Cl)amberlain’a 
Colie, Cholera und Tiarrhoe Heilmittel 
zu erhalten, als drei Mitglieder seiner 
Familie an der Ruhr erkrankt waren. 

Diese eine kleine Flasche turirte sie Alle 
und es war noch etwas übrig, welches er 

Gea. W. Vater, einem prominenten 
Kaufmann der Stadt Lewistom N· li» 
gab und auch diesen von derselben Krani- 
heil kurirte. Wenn mitRth Diarrhoe, 
Colic oder Cholera Morbug behaftet, 
probiert dieses Heilmittel und Ihr wer- 

det über das Resultat mehr denn erfreut 
sein. Das Lob, welches eine natürliche 
Folge seiner Einführung und feines Ge- 
brauchs« ist, hat es sehr popuer gemacht. 
Bd und do Cents Flaschen zum Verstan 
Oki A. W. Buchheit. 

— Raucht Votgt’s Kanns Bad-, 
o Gent-B. 

« 

L 

—- Versammlung der Deutschen mor- 

gen! l« 
—- Ht. John Riechel von Mason war 

vorgestekn in der Stadt. i 
——— Dr. L. H. Engelken, Qssice über 

Roeser öc- Co. ’s Grocery-Laden. szg 
· 

—- Hkn H. B. Kett wurde Montag 
Nachmittag fein Rock vom Wagen ge- 

« 

stohlen l 

— Billigsie Roten für Fakmanleihen 
bei Hatt-away G Letfom oder Fritz 1 

Laiigniaitk. 1 

— Willie Bade nebst Schwester, Frau 
Henry Mehlert von Ashton sind diese I 

Woche zu Besuch in der Stadt. i 

— Einen guten Trunk nebst einem 
vorzüglichen Happen Lunch bekomthl 
Jhr in der Wirthschaft von Grotz eiv 
Scherzberg. 

—- Anton Lenz von Litchsield war die 
letzten Tage in der Stadt, auf der Durch- 
fahkt nach Clay County, tvo er seinen 
Vater besuchen wird. 

—- Besucht die Wirthfchaft von Grotz 
chScherzberg; die-I ist der Platz für 
Fariner und Arbeiter, wenn sie einen 
frischen Trunk zu haben wünschen. 

—- Am Samstag verheirathete sich 
Hin Christian Rissen mit Frau Minna « 

Thomssen Die Trauung wurde in der 
« 

dontfehclntuekifchen Kirch- durch antnr sy· 

Nathert vollzogen. 
—- Unsere Sodawasfer - Fabrikanten 

führen Krieg diese Woche und folglich 
kostet Sodawasser nur noch 40 Centg die 
Kiste. Tabei werden die Kriegführen- -« 
den jedenfalls nicht reich werden. 

— Hr. Ed. Searson war am Don- 
nerstag ans dem Wege zur Stadt als der 
Sturm aufkarn und die Pferde scheu 
wurden nnd das Fuhrwerk umwarfen. «- 

Es wurde kein Schaden weiter gethan, 
als nur der Wagen etwas demolirt. 

— Am l:3. September, l Uhr Nach-. 
mittags, wird in Cairo ein halbes Jn- 
teresse an dem do«tigen Lhong Elevator 
ovm Sheriff verkauft werden« um An- 
sprüche von E. M. Westeroelt, Neceioer 
der Citizens National Bank hier, zu 
befriedigen- 

—- Als Candidat für Staats-Sena- 
tor für Hall und Howard County wurde 
in der am letzten Samstag abgehaltenen 
Cvnoention der Populisten John L. 
Johnson nominirt. Johnson ist von 

Hall Counth und einer unserer Reprä- 
sentanten der letzten Legislatur. 

—- Frau Schrot von Custer Countn 
und Fri. Gasf von Buffalo befchtverten 
sich in der Populisten-Convention am 

Freitag, dass keine Frauenstiiiimrechts- 
tlausel in die Platform aufgenommen 
sei nnd sprachen die Hoffnung aus, das 
dies nächstes Jahr geschen werde. Das 
fehlte gerade noch! 

—- Esz mag ganz gut sein, beim Na- 
hen eines Sturmes sich in den Keller zu 
flüchten, doch sollte man vorher darauf 
bedacht sein« dass derselbe auch dicht ist 
und nicht wie der des Herrn Tr. Finch 
am Donnerstag Abend. Finch suchte 
mit feiner Familie Zuflucht im .iteller, 
da er dachte, es käme ein richtiger Cy- 
elon, aber der Keller war so wenig was- 
serdicht als ein zerrissenes Sieb und die 
Folge war bei dem wolkenbruchartigen 
Regen ein gehöriger-i Bad für die Zu- 
fluchtsuchenden. 

— Letzte Woche wurden wieder ver- 

schiedene Diebstahle ausgeführt in Häu- 
fern, wo die Familien nicht zu Hause 
waren. So wurde in Hrn. Bernhard «- 

Ecvvldt·S Haue- eingedrochen und ein » 

werthvolles Gewehr, sowie andere Ge- 
genstände gestohlen. Auch in Eugen 
Brüchniann’o Wohnung, östlich von der 

« 

Stadt wurde eingebrochen und eine An- 
zahl Sachen entwendet. Brüchinann 
war jedoch nicht faul und setzte hinter 
dem Kerl her und erwischte ihn auch in 
Merrick County und brachte ihn hierher. 

« 

Derselbe hat jetzt Muße,hinter den schwe- 
dischen Gardinen Einkehr in sich zu hal: « 

Un- 

—- In der Canvention der Pape-li- 
sten ani letzten Freitag wurden folgende 
Noininationen gemacht: 

Für Gouverneur, Silas A. Holcoonb. 
Vize-Gouo., Janus N. Gafftn 

» Staatssekr., H. W. M’«’Faddeii. 
» Auditor, John J. Wilson. 
» Schahmeiftm John H. Poivers. 
» General-s Anwalt, D B lsarey. 

lsomniissör der öffentlichen Län- 
dereien und Gebäude, S G Kent. 

Für Superintendent der Nchulen W. 
A. Joneek 

T as Zielet ist ein ziemlich gutes nnd 
hat gute Aussichten für die Wahl. Na- 
mentlich die Notnination von Holcomb 
für Gouverneur findet viel Anklang. 

— Letzte-i Donnerstag gegen Abend, 
als wir die Zeitung schon gedruckt hat- 
ten, kam ein starkes fiiegenivetter über 
ung, begleitet von Sturm nnd Hagel. 
Ter Sturm richtete einigen Schaden an, 
ebenso auch das Wasser. In John L. 
Windolph’g Haufe an der Pine Straße 
wurde das Vasernent überschwemmt we- 

gen schlecht construirter Abziigskanäle. 
In HedePs ifisenwaarenbandlnng wurde 
eine der großen Scheiben der Schauspi- 
ster deinolirt. Es war der erste Regen 
seit langer Zeit und kam uns sehr will- 
kommen, wenn er auch nicht viel nicht« 
helfen kann, so brachte er doch etwas 

Veränderung in das ewige Einerlei von 

Dürre und Hihe Wir sollten übrigens 
schon längst wieder einen Guß erhalten! 

G 

— Raucht die »Um-to Prodnation,« 
i Cents. 

—- Farmer, seid morgen bei der Ber- 
annnlungl 

— Das Begräbniß von Anker Michel- 
an sand gestern Nachmittag statt. 

— Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrankheiten. 81 

—- l Dutzend Photographien füi 
!1.50· Wo? Jtn saubosm - Ate- 
ier. itsba 

— Am Montag starb das kleine Kind 
ies Hrn. und der Frau John Schroedet 
n Echten-m 

—- Photographien für die nächster 
30 Tage nur ALZO das Dutzend, Cahi- 
tetsgröße im Suabtssm-’thelier. 

— Dienstag Morgen starb Attkei 
Michelson nach mehrtvöchentlicher Krank- 
)eit. Das Begräbnis fand gester- 
’tatt. 

— Hm. Cha6. Bieckg Familie er 

Hielt diese Woche den Besuch von Frai 
Zeug von West Point. Frau Zeug ist 
Iie Mutter der Frau Bieck. 

— Um eine gute Erfrischuug zu erhal- 
"en, ist Grad ör- Scherzberg’s Wirth 
schaft gewiß der geeignetste Platz. Jhi 
ftndet dort stets die besten Getränke. 

—- Achtet auf das Datum hinter Eu- 
rrem Namen ans der Adresse Eurer Zei- 
ung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
tementg. 

— Alle Arten Truckarbeiten, nicht 
tur in deutscher, sondern auch in engli- 
cher oder däniseher Sprache, erhaltet 
Ihr in vorzüglicher Ausführung in det 
Dfsiee des »Anzeiger und Herold«. 

— Am Montag wurde das Haus un- 

ereH Polizeichess Pan-ers von Stuhl-u- 
ien durchsucht, doch scheinen sie nichts 
verthoolles gesunden zu haben, wenig- 
iigstens wurde nichts vermißt. 

—- Am 27. September werden nnt S 

Uhr Nachmittags an der Nordthür des 
LFourthauseg hier, 7 Shares der Crea- 
nery von J. W. West vom Sheriss ver: 
lauft werden, utn Guthaben der Citizeni 
Rational Bank zu befriedigen. 

—- Aus der Wohnung deg Hrn 
Quigley, Lokalredakteur der ,,Titnes«« 
wurden oor mehreren Tagen Q10.00 ge 
ltohlen Frau Quigley hatte die 8102 
Bill in einer Schublade liegen uut 
Abend- ging die Familie aus. Spätei 
var det· Schein verschwunden 

Siedet-lich leset Jhr 
«·. Iie in dieser Zeitung oerostentlichten Zeug-. 

nisse betresis Hood’s Sarsaparilla. Si( 
bestätigen über jeden Zweifel hinaus, das 
Ewde knrirt. 

Verstopsung und alle Leberleiden wer 

Ien durch H o od’-J P il le n geheil 
lara 

—- Unser alte Bekannte, .Hr· Fred 
Dliitterbusclk der jetzt etn Anstedler it 
Oklahoma ist, kaut am Samstag wiede1 
rinntal nach Grand Island und waret 

wir und alle seine vielen alten Freund» 
hier sehr ersreur, ihn wieder einmal be 
grüßen tu können. Nitterbusch ist itn 
mer noch das alte joviale Haus wie srii 
her und es bereitet allen seinen Bekann 
ten große Freude, ein paar vergnügt- 
Stunden mit ihm zu oerleben. Er wiri 
nächste Woche wieder zuriicireisen unl 

such sein Sohn Henrh, der am Prairn 
lsteet sarmt, wird ihn begleiten, unt sei 
ster Familie dort einen Besuch abzustatx 
-en. 

—- Lorento Scott und Fran, die it 
Der Nähe von (5hapntatt wohnen, waret 

etzten Donnerstag in der Stadt unl 
Scott that des Guten etwas zu viel 
tnd sichr, als er nach Hause wollte, int 
ner auer über die Blocks, Seitetnvege 
stiräben usw., sich an die Straßen gat 
ticht kehrend. Die Fahrt ging dein 
tueh nicht sehr glatt und wars das Fuhr 
vert um, wobei Frau Scott ziemlich 
ujlucc chlcol IUUIU(- TJcc Ucllullcclli 

Fuhrmann wurde ooii der Polizei ii 
lsleivahrsain genommen und ain nächstei 
Lage uin 85 nnd Kosten gestraft. Frai 
Statt hat sich bis jetzt ziemlich von ih· 
ren Berlehiingen erholt, da ihr die best- 
leege zu Theil wurde. 

—- Schaii wieder ein sehe plötzliche-i 
Todesfall ist zii vermelden uiid zwar trug 
Derselbe sich am Dienstag Morgen Zu in 
Hause voii l5ha5. Metteiibiink nnd ertoi 
ich als Opfer die Hausfran 
Frau Mettenbriiik war jenen Morger 
vohlauf, hatte nach das Frühstück berei: 
et und kurz nachdem war ihr Mani- 
Draußen init Anspanneii seiner Pferd· 
v)esi««hiiftigt, als ein-Z der Kinder heraus- 
Iani nnd den Vater rief, sagend, daß di- 
Mntter sterbe, wag leider iiiir zu traurigi 
Wahiheit war. Ein Herzschliiq inachti 
)eni Leben der liebenden Gattin und 
Mutter ein plötzliches liiiide und trifft 
dieser plötzliche Tod die Familie seht 
chiver, der das herzlichste Beileid Alles 
.u Theil wird. Das Begisiibniß sank 
iestern Nachmittag statt. 
Mitaer kann nicht cui-list weissen durch lo 

ale tipalitiiiionrik on iik n« Hin assr Krankheit nich 
imcheii toniiin. statiirih tii eine Bluts noci liaiisiitn 
iisiiaMrunthcii und tini iie iii l)eileii, niiisii Ihr trinei 
iche Heilmittel nehmen .dall«—1 Untat-it- nnr wird ein 
xiioitiinisii iiiid iuirtt direkt am dacs Bliii und die schlei 
siige coeksiächr. Halte namens-nur iii keine Qiiackiiii 
ei Medizin Zie wiirde seitsahieii von einein der dein-i 
territ- oieieiz Landes net-ordnet iiiid iti elii regelniiliiissei 
tieiicit "3-ie beiteht aiia den beit bekannten jaiiira 
Ieibniioen inli den treuen Blnirriitixinngsiiilttclii, di- 
siieti aiii die Schleiinoherilache miiteii. Die vislltomnie 
ie stierbliidniiq der inne-i Vettaiioiheile ist ea, ivng solch 
oiiiidervolle esnltate beider Heilung von Riitarrh her 
irlngh Laßt Euch Feuqnilse nnisonii iitiiifeiL 

Tä· J. ck he n en L U o., Eigenth» Loledm O« Ver 
anii von allen Apotheterm Preis 7.«n·. (12) 

Ve. Price’- Cream Baking Powder 
Du bestimmte Its sei-acht tin-d 

—- Raucht die »kleine Produotion,« 
5 Gerns- 

— 15 Spezialpolizisten sind diese 
Woche angestellt. 

—- Seit letzter Woche haben wir wie- 
der elektrisches Licht Nacht-s. 

— Die besten Getränke und Cigar- 
ren bei Grad do Scherzberg· 

He. und Frau A. W. Sterne kehrten 
oorgestern von ihrer Colorado Reise 
zurück. 

— Carl Happold von der Südseite 
war gestern auch in der Stadt und sprach 
auch in unserem Janktunc vor-. 

—— Am Samstag starb ein Jnsasse der 
Soldatenl)eimath, Namens Chester Bald- 
win, im Alter oon 54 Jahren. 

—— Hanptquartier der alten Farmer 
fiir ein Solo, Uigntive oder Pinoele 
ist un Opernhaus-Saloon von Henry 
Sieversc 

— Die Familie des Hrn. A· Nagel- 
schntidt reiste oorgestern ab nach (5hino, 
Cal., wo Hr. Nagelschmidt in der dorti- 
Znckerfabrik angestellt ist. 

—- Hr. L. C. McCarn, bisher im 
:-Deniokrat«« beschäftigt, hat feine Stel- 

« 

lung daselbst ausgegeben und Kollege 
Jacques muß wieder allein redigiren. 

— Ter beste und witzigste Kalender, 
der ,,Münchener Fliegende 
Blätter Kalender-« für 1895, ist 
soeben bei uns eingetroffen. Halt Euch 
---.-.- c!·.- on "-..4 
ksssxlt Ius UU Etat-so 

—- Frau Gus. Cornelius wurde am 

Montag telegraphisch nach Scribner be- 
rufen, da ihre dort wohnende Schwester, 
Frau Hoffmann, plötzlich schwer er- 

krankte und man ihren Tod befürchtete. 
RUDY’s PILB sUPPOSlTORY ist 

garantirt, Häniorrhoiden und Verstopfung 
» zu tnrireu oder Geld wird uriickerstattet. 

50c die Schachtel. Schickt Täriefinarte für 
Circular und Frei-Probe an Martin Rnd 
Laneaster, Pa. Zu verkaufen bei H. 53 
Zucker ö- (so., A. J. Wilcor und l.5. Jpsen, 
Grund Island, Neb. 33 lj 

—- An anderer Stelle publiziren wir 
den Bericht des Preiseornites, der längst 
hätte erscheinen sollen, jedoch werden die 
von dem Coniite angegebenen Gründe 
genügen, um die Verzögerung zu erklä- 
ren. Das nächste Mal soll das Preis- 
coinite etwa-S mehr angeseuert werden. 

—- Es sind jetzt Petitionen für Geld- 
zeichnung für die Staats-Fern in Circu- 
lation und Jeder sollte nach besten Kräf- 
ten seine Unterstützung dafür geben. Er- 
halten wir die Staatsfair nach Grand 
Island, was eigentlich der richtige Platz 
dafür ist, so hat J e d e r, ohne Aus- 
nahme, Nutzen davon, sowohl der Far- 
mer, als der Arbeiter und Geschäfts- 
mann. Wir sollten danach streben, die 

» Staatsausstellung siir die nächsten fünf 
I Jahre hierher zu bekommen und dann 

» haben wir auch gute Aussicht, sie für im- 
mer hier zu behalten. Tbue Jeder sein 
BesteH, nur so können wir etwas errei- 

; chen und Keiner sollte die Subseriptions- 
« liite an sich vorbeipassiren lassen, ohne 
; Fnach besten sträften zu Zeichnem 

Denver soviele-. 
Leute, welche kürzlich von Denver zu- 

riicktehrteu, loben das Albany Hotel, 
welches gerade eben zu einem Kosten- 

e preise von st()0,000 renovirt und neu 

eingerichtet und dadurch zu einem der be- 
sten Hotels im Lande wurde. Geführt 

e in ausgezeichneter Weise nach enropäischen 
und amerikanischen Plänen von einem 
erfahreuen Hotelntanne, verstärkt durch 
seine unvergleichliche Lage, ist es mit 
einein Male bei Touristen und Handels- 

« reisenden sehr beliebt geworden. Die 
T sehr populären Raten von sitt und auf- 

wärts nach eurvpäischem Plane und BL- 
und ist«-»So nach amerikanischem Plane, 

« das ist was die Leute heutzutage wollen. 

» 
Der (!5eschäftsführer, Herr J. D. Fan- 

Ining, während vieler Jahre mit Chiro- 
ylgoer Hotells identisch, spart keine Mühe 

das Albany zu dem zu machen, was es 

» 
ist, das beste Hotel in Denver. 45—-4 

I Anzeigen und Einiendungem 
Große Anzeigen sollten bereits Dien- 

stag an uns abgegeben werden, kleinere 
sowie ,,(5,ingesandts« sollten Mittwoche-i 
in nnseren Händen sein. Kleine Noti- 
zen müssen Donnerstag Vormittag in der 
Truckekei sein, da es sonst zu spät wird, 

iweil wir Donnerstag Nachmittags zur 
jPresse gehen. Es wird uns und Euch 
Tliimnnehmlichkeit erspart, wenn hierauf 
sgeachtet wird. 
i DekHeranggeber. 

Getmanla Verein. 

Der nächste Ball des Vereins findet 
orn Dienstag, den —l. September im 
Vereins-Utah .Oaiin’g Part, statt und 
sind alle Mitglieder eingeladen, an dem- 
selben Theil zu nehmen. 
(ss.Barth, J.P.Windolph, 

Sekt-etär. Präsident. 

Halt-er Preis nach Vot Springs, S. 
D» über vie Bnrlingtvn Reute. 

Jeden Freitag, während Juli nnd August, 
wird die Vnrtington Ilionte Nundfahrh 
Billet-:- nach bot Springs, S. T-» zn einem 
Preis vertan en. Ticketg gnt siir 15 Tage. 

Diese wesentliche Erniedrigung von Tons- 
raten ermöglicht Federn eine Reise. nach die- 
sent grökten westlichen Gestriidheits-Ressort. 
Schwin siichtige, Rhennintiker. Leidende je-· 
der Art, ma en keinen Fehler, wenn sie diese 
Gelegenheit enutjen. 

Balle "’itisorinatiorr giebt ans Verlangen 
der Lotalitgent der B. M. Eisenbahn, oder 

" 

"t. Francis, G. P. ör- T. A» Bnrlin ton 
Mitte, Omaha, Neb. »m· nsz 

—- Raucht die »He-no Produotioo,« 
5 Cents. zi- 

«—— Die Reunion ist bald wieder ein- 
mal vorüber. 

— Gartenconzert in Hann’s Pakt 
jeden Samstag Abend· 

— Hr. Harry Schickedanz von St. 
Paul war Dienstag auch in der Stadt. 

— Hr. Gus. Anschling von Lincoln 
war Ende letzter Woche einmal zu Be- 
such hier- 

—· Die Gattin des Hur S. N. Wol- 
bach, welche eine Zeit lang in Colorado 
war, kehrte Dienstag zurück. 

— Arn Samstag verheirathete sich 
hier Hr. John Cowgill von Spearsish, 
S. D., mit Frl. Cassie Helmer. 

s —- Css schien, als habe die Popu1i- 
ssten-Cvnoention letzte Woche den Regen 
gebracht, aber es hätte sollen 4 Wochen 
eher sein« 

—- Wir machen auf die an anderer Stelle 
erscheinende Anzeige von Hehnte äs- Co. 
aufmerksam. Jeder sollte dieselbe lesen, 
da sie Wichtiges enthält. 

—82.50 bezahlen unser großes 
Deutsch-anierikanisches Kochbuch und 
den ,,Anzciger und Herold« auf ein 
Jahr· Also habt Jhr 82.00 für 50 Cts. 

— Geht zu War. Cornelius für Ver- 
sicherung (Feuer und Sturm), Geldw- 
leihen, Grundeigenthumsagent und No- 
tary Public. Jetzt ist die Zeit zu kau- 
fen, denn Alles ist billig. sog» 

—- Die Kinder des Hin. S. Schlac- 
incr, die in letzter Zeit schwer krank an 

der Diphtheritis darniederlagen, sind 
wieder gesund, bis auf das jüngste, das 
noch nicht gänzlich wieder hergestellt, je- 
doch in der Besserung ist- 

—T-eutsche, vergeßt nicht, 
am Samstag Nachmittag, den 
1.September,in der A. O.U. 
W. Halle der großen Ver- 
sammlung beizuwvhnen. 
Reninn um 3 Uhr Nachmit- 
t a g"s. 

—- Ein Taschendieb, der schon wäh- 
während der letztsährigen Reunion arte- 

tirt wurde, damals jedoch seine Flucht 
bewertstelligte, machte dieses Jahr sein 
Erscheinen wieder, jedoch wurde er von 

mehreren Polizisten erkannt und sofort 
unschädlich gemacht· 

— Letzten Donnerstag Abend starb 
Willie, der 5 Jahre alte Sohn des Hm 
und der Frau Albert Sagesser. Der- 
selbe war vor längerer Zeit gestürzt und 
hatte sich schwer verletzt, so daß er 

schließlich an den Folgen des Sturzes 
starb. Das Begräbniß fand amSonni 
abend statt. Wir sprechen der trau- 
ernden Familie unser Veileid aus- 

Jch kenne einen alten Soldaten, 
der seit Langcm an chronifcher Diarrhoe 
litt, und der durch Chamberlain’s Colic, 
Cholera und Diarrhoe Heilmittel per- 
manent kurirt wurde,« sagte Eduark 
Shumpik, ein prominenter Apothekes 
von Minneapolig, Minn. »Für länger 
als sieben Jahre habe ich das Heilmittel 
in dieser Stadt verkauft und nach mei- 
nem Dafürhalten ist es die beste Medi- 
zin im Markte für Unicrleibsbeschweri 
den. 25 und 50 Cents-Flaschen dieses 
Heilmittelg zum Verkauf bei A. W- 
Buchheit. 

—- Raucht Voigt’s Hausw- Bad-, 
5 Gent-. 

—- Nächsten Montag, den J. Sept. 
ist »Lubor D8y.« 

— Das Wetter an den Nachmittagen 
dieser Woche war ziemlich heiß. 

—- Frisches Bier und guten Lunch bei 
Hemy Sievers im Opernhaus-Salvon. 

—- Die Geschäftshäuser unserer 
Stadt sind diese Woche ordentlich deko- 
rirt. 

— Wir haben wieder eine Anzahl 
Eremplaic des deutschen Familien- Atlas 
erhalten« Holt Euch einen- 

— Die Besucher der Reunion sind 
dieses Jahr nicht so zahlreich als früher. 
Alles in Folge der schlechtenZeiten. 

— Georg Winker, der Einbrecher, 
welcher von Hrn. Eugeu Brüchmann 
festgenommen wurde, ist dem Distrib- 
gericht überwiesen. 

—- .Hr. Christ. Meyer, der seit letz- 
tem Jahr im Fleischergeschäst in Hat 
Springs, S. D., ist« war letzte Woche 
einmal wieder in Grund Island. 

—- Grotz de Scherzberg kaufen Wins- 
key in großen Quantitäten und können 
Ench gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Farmer, versucht es. 

— Or. Gustav Werncr von Boelus 
war diese Woche in der Stadt sür ein 
paar Tage und nach ihm auch sein Bru- 
der Albert. Einer von ihnen muß im- 
mer im tsieschäst bleiben- 

Es kostet Nichts 

Park’s sure Gute zu versuchen. Die 
beste Cur sür alle den Frauen eigenen 
erankheitem Fragt Euren Apotheker 
nach unserem garantirten Plan. Ver- 
kaust von A. J· Wilcor. 

—- Nels Rasmussen fuhr am Sonn- 
tag unt Frl. Hanna Martinsen spaziren, 
als sein Pferd scheute und durchbrannte, 
wobei das Buggy umgeworsen wurde. 
Rasmussen kam unverletzt davon, doch 
seine Begleiterm erhielt mehrere Ver- 

Euchs-« 
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—— Hr. Eugen Brüchinann hat sich als 
guter Diebssänger bewiesen, indem er 

dem Einbrecher Geo. Winken, der seine 
Wohnung bestehlen hatte, mehrere Met- 
len weit nachsetzte und denselben erwisch- 
te. Winken hat wahrscheinlich die mei- 
sten der vielen Diebstahle ausgeführt, die 
in letzter Zeit verübt wurden. 

—- August Lässig, der des Mordver- 
suchs gegen seine Frau und Stiestochter 
angeklagt ist, wurde vom Merrick County 
Richter unter P10,000 dem Distriktge- 
richt überwiesen. Er muß in Ermange-v 
lung von Bürgschast sitzen und hat ans 
diese Weise genügend Zeit, einmal über 
seine Thaten nachzudenken. 

Angst vor Lungenentzündung. 

Frau Catherine Block von Le Roy, 
N. Y., litt an schwerer Erkältung. Ihr 
Arzt befürchtete Lungenentzündung Sie 
nahm eine Flasche Parks Huftensyrnp. 
Sie sagt darüber-: »Der Syrnp wirkte 
wie ein Wunden Mein Huften ver- 

schwand und ich bin vollkommen wohl. 
Ich empfehle das Mittel gegen alle 
Hals-: und Lungenleiden, da ich glaube, 
daß es mein Leben rettete.« Verkauft 
von A. J. Wicht. 

when 
,«-Deutfehe Apotheke- 

Drogucn, Mcdizinem Farben, Oclc. 
cflgeukur für MASURY’S gemischte farbem 
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Das vorzügiichste Reg- und jftaschenbier. 
» 

Die besten importirten und einhcimischcn Liquörc, Weine und Wi)i6kics, sowie 
Tdie feinsten (5iqc1n«cn stets an Hand- Alltäsglich den fcituten Lnnch 

Das Such 
vom gesamten uncl kranken Menschen. 

von Prot. Dr. Carl Ernst Bock. 
15. stark vermehrte Aussage-. ln Halbtranz gebunden Preis 3 Doltars. 

In Milbe-trefflich klaketflotchpkgsltchessjnck im hohe-M manFAUST-legt «W ones volkstümlicbet Darstellung bietet- Bocks Buch alles III-) Mk Aal-z thaten auf medizinischom Gebioto wissen-wert ist. Alb via til-ist sub-sto- 
Kitgstm la gesunden Tagen und oln tksusk Histo- lu· du« IM sollte äu Wokh 
ja kojneÆqusbjbliotbek fehle-of 
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zu beziehen das-o site meist-n Backffssmüsoituugshuülsy 
Weit-Von cis-sit III fi· Isolsiolsst i.slpkiqz M 


